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Probleme im Nord-Ostsee-Kanal: DIHK nimmt Bundesregierung in die Pflicht

Berlin, 08.03.2013, 06:57 Uhr

GDN - Angesichts massiver Probleme im Nord-Ostsee-Kanal hat der Präsident des Deutschen Industrie- und Handelskammertages
(DIHK), Hans Heinrich Driftmann, rasches Handeln von der Bundesregierung gefordert. "Der Bund ist jetzt in der Pflicht: Er muss nicht
nur sofort die Schleusentechnik aus dem Beginn des 20. Jahrhundert reparieren, sondern diese umgehend durch vollständig neue
Technik für die Anforderungen des 21. Jahrhundert fit machen", sagte Driftmann der Tageszeitung "Die Welt". 

Mit rund 35.000 Passagen pro Jahr sei der Nord-Ostseekanal die verkehrsreichste künstliche Wasserstraße der Welt, betonte
Driftmann. "Die jetzt stillgelegten Schleusen in Brunsbüttel treffen den Kanal ins Mark", beklagte er. Damit werde der zeitlich eng
getaktete Warentransport über die deutschen Überseehäfen in Hamburg, Bremerhaven und Wilhelmshaven massiv gestört. "Zudem
entfallen die Standortvorteile der deutschen Seehäfen, wenn der Weg durch den Kanal nicht offensteht. Ohne den Nord-Ostsee-Kanal
wird es für die Reeder attraktiv, mit großen Containerschiffen aus Asien direkt über Skagen in den Ostseeraum zu fahren, statt wie
bisher in Hamburg auf kleinere Schiffe umzuladen, die den kürzen Weg durch den Kanal nehmen", kritisierte er.
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